
Ja ich arbeite daran. Ich sehe dass ich hier nicht den ganzen Text angeben kann aus Platzgründen, die
Geschichte wurde hier nicht voll wieder gegeben. Ich müsste das hier als PDF Format Link einfügen. Ich habe
es jetzt gesehen. Da ich Platzangst hatte habe ich versucht einige Sätze zu kürzen um auf das wesentliche zu
Sprechen zu kommen und führte Dialoge an wo ich es als Wichtig empfand. Ich überarbeite meine Geschichte
jetzt die nächsten Wochen zu einem echten Roman aus und achte auf alle Details. Ich habe ja noch andere
Ideen an die ich später arbeiten möchte, aber dafür brauche ich viel Zeit.



Ich lese einige Bücher und habe vorgestern ein schönes Gedicht geschrieben. Ich werde mich langsam
einarbeiten und mit kleinen Kurzgeschichten anfangen. Ich habe mir jetzt ein Buch gekauft von einem
norwegischen Schriftsteller das mir sehr gefällt zu Lesen "Sophies Welt". Da ich leider noch auf
einen Job angewiesen bin und für mein täglich Brot arbeiten muss, ist meine Zeit für Schreiben und Lesen
etwas eingeschränkt und manchmal bin ich nach der Arbeit so Müde, dass ich nur kurz die Tagesschau mir
ansehe und dann ins Bett gehe.



Ich werde nochmal den zweiten Teil der Geschichte von Lolek anfügen weil es hier in der überarbeiteten
Version nicht ganz in voller Länge dargestellt worden ist, das ist aber wegen der Wortzahlgrenze geschuldet.



Fürs Expose und Pitch sowie Drehbuchschreiben, habe ich mir einige Sachbücher ausgeborgt und werde
einiges Kopieren und langsam im Selbststudium daran arbeiten und üben.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Der Roman Lolek selbst geschrieben als Filmidee hier Expose
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